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K inder bepflanzen den Bibe lgarten in Ve lber 



spielen die einigen schon bekannten  
Roland Baumgarte, (Violoncello)  
Jürgen Hoppe, (Gitarre) und  
Werner Pfizenmaier ( Mundharmonika)   
Titel aus bekannten Filmen neu arrangiert.  

Sie werden begeistert sein.  

Genießen Sie diesen etwas anderen Abend 
in stimmungsvoller Umgebung bei einem 
Glas Wein oder Saft.  

Um die Kosten zu decken, bitten wir um 
eine Spende. 

Ilse Kramer 

Bitte vormerken!  28. August, 19.00 Uhr 
 

Sommerlicher Musikabend im  
„Garten Eden“ 

Die FeelHarmonica`s 

Unter dem Motto: „tendenziell kriminell“ 

     

  05.04.09    Henrike Engelking 
  19.04.09    Jason Lindner 
 

   Trauerfeiern: 
 

   12.03.09    Andrea Siol, 43 J. 
   20.03.09    Hertha Bleier, geb. Barthel, 89 J. 
   24.03.09    Christa Brune, geb. Bönecke, 74 J. 
   09.04.09    Emmi Taschies, geb. Pieper, 87 J. 
   24.04.09    Huberta Pfad, geb. Kotremba, 91 J. 

   15.05.09    Rosa Dick, geb. Schäfer, 85 J. 

ES KOMMT ALLES VON GOTT: 
 

GLÜCK UND UNGLÜCK, 
 

LEBEN UND TOD. 
 

Sirach 11, 14 

Taufen: 
15.03.09    Marcial Barrera-Suarez 
29.03.09    Moritz Johannes Wiegmann 
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Herzliche Einladung an alle,  
 

die in Davenstedt und Velber 1958 und 1959 konfirmiert worden sind, 
 

 am Sonntag, dem 1. November 2009 
 

gemeinsam in der St.Johannes-Kirche die  
 

Goldene Konfirmation 
 

zu feiern. 
 

Wir versuchen, nach Möglichkeit alle persönlich einzuladen. Aber viele der damaligen Kon-
firmanden wohnen heute nicht mehr in unserer Gemeinde – und es fehlen uns viele An-
schriften.  
 

Darum: Bitte helfen Sie uns mit Adressen; und wenn Sie noch Kontakt zu Mitkonfirmanden 
haben, die fortgezogen sind, machen Sie sie bitte auf den Termin aufmerksam. 

Am 28. August um 19.00 Uhr öffnet der 
„Garten Eden“ am Davenstedter Holz ganz 

groß sein Tor und lädt Sie ein zu einem 
sommerlichen Musikabend. 

Achtung Datumskorrektur! 



Überall ist „Garten Eden“… 
 

...wenn man sich zur Zeit umguckt: 
 

   Jazztheater vom Garten Eden am 5. Juni 
in St. Johannes, Garten Eden-Kirche in der 
Nordstadt den ganzen Sommer, Garten 
Eden am Davenstedter Holz, Ecke Trappen-
kehre, auf Dauer, und am 28. August auch 
da mit schöner Musik und mehr. 
 

   Garten Eden, von Gott gepflanzt, Ge-
schenk an die ersten Geschöpfe. Die haben 
dieses Paradies aber schon bald verloren: 
Als sie lernten, was gut und böse ist, und 
damit Gott sehr nahe kamen. Seitdem 
heißt es am Tor von Eden für Menschen:  
Zutritt verboten. 
 

   Warum hat der Garten Eden, hat das Pa-
radies auf einmal solche Konjunktur? 
 

   Sehnsucht nach der Zeit, als Menschen 
nichts als träumende Unschuld waren? 
Gut behütet. Kein Leid, keine Last - und 
alles war sehr gut. 
Und wäre es auch geblieben, hätte es nicht 
die Versuchung gegeben, auch die verbote-
nen Ecken des Paradieses zu erforschen. 
Neugier. Interesse. All das. 
 

   Ja. Die Folgen sind bekannt. 
Wir müssen seitdem für uns selbst sorgen, 
mit Mühe und Arbeit. Uns um alles küm-
mern, unser Leben, die Welt. 
Haben das auch immer wieder ganz opti-
mistisch angepackt. 
Viel herausgefunden, viel Schönes geschaf-
fen. 

Paradiesische Zeiten 
Seite 3 Auf ein Wort 

 

   Aber viel zu oft haben wir‘s nicht verstan-
den und damit die Schöpfung an den Rand 
der Vernichtung gebracht. 
Es sieht nicht gut aus zur Zeit, nicht nur 
wegen der Finanzkrise. 
Die ist ja noch einmal eine heftige War-
nung, dass es so nicht weiter geht. 
Aber im Großen und Ganzen fällt den Ver-
antwortlichen nicht viel anderes ein als: 
Weiter so. 
 

   In Gedanken daran, wo das enden kann, 
ist die andere Idee sehr reizvoll: 
Zurück in den Garten. 
Und dann damit vorsichtiger umgehen als 
letztes Mal… 
 

   Ich glaube, jeder sucht nach dem Para-
dies: dem kleinen, privaten, oder dem ganz 
großen. Leichtigkeit und Schönheit; Liebe, 
die erwidert wird; erlebbarer Frieden. 
Davon leben wir. 
 

   Manchmal ist es gut, sich ein Bild von 
dem zu machen, wovon man träumt. 
Um sich angucken zu können, wohin man 
gehen will. 
Richtung Paradies. 
Garten Eden. 
 

   Auch wenn wir ins alte Paradies nicht 
mehr zurück können, auch wenn wir 
manchmal die Hölle auf Erden haben: 
 

   Es ist schon gut, in unseren kleinen 
Paradiesen spazieren zu gehen, damit 
uns mehr einfällt als nur: Weiter so. 
 

   Also lassen Sie uns, vielleicht gemein-
sam, Kraft schöpfen in diesem oder jenem 
Garten Eden, und dann, vielleicht ein biss-
chen verändert: 
Zurück in den guten grauen bösen bunten 
neuen Alltag. 

     Uwe Siemers-Ziegler 

Christuskirche - Garten.Eden.Kirche Bild: 
Grünplan/Nissen 
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Frau Silke Hansen und die Gruppe Lebota 
Frau Hansen, Sie 
leiten die Gruppe 
„Lebota“, Frauen 
lernen und üben 
gemeinsam 
Deutsch. Wer oder 
was ist „Lebota“? 
Lebota heißt über-
setzt „Schönheit“, ist 
ein Wort aus dem 
16. Jahrhundert und 

kommt aus dem Russischen. Diesen Namen 
gaben 1998 sechs Frauen ihrer Kursgruppe, 
als sie sich entschlossen, Deutsch als ihre 
Zweitsprache zu erlernen. Den Kontakt hat-
te Pastor Siemers-Ziegler hergestellt. 
 

Wie lange leiten Sie die Gruppen schon 
und was wird vermittelt? 
Die Gruppen leite ich seit 1998. Frauen mit 
verschiedenen Sprachen, aus verschiedenen 
Kulturen und Ländern lernen in den Kursen 
auf Deutsch zu fragen und zu antworten 
sowie das Alphabet zu lesen und zu schrei-
ben; Hörverstehen, Textverstehen, Telefo-
nate. Außerdem wird Allgemeinwissen ver-
mittelt, es werden Hilfen beim Briefverkehr 
sowie bei Bewerbungen gegeben. Wichtig ist 
mir, dass die Frauen viel Selbstvertrauen 
gewinnen, damit sie uns viel aus ihrer Sicht 
der Dinge erzählen können und ein Aus-
tausch beginnt. 
 

Werden mehrere Kurse angeboten? 
Es finden wöchentlich zwei Kurse im Erwei-
terungsraum der St. Johannes-Gemeinde, 
Altes Dorf 10, 30455 Hannover-Davenstedt, 
statt; und zwar dienstags und donnerstags 
von 9:00 Uhr bis 10:30 Uhr. 
Es sind Kurse zur Vorbereitung auf Prü-
fungskurse und zur Nachbereitung, um si-
cherer zu sein, Deutsch im Alltag anzuwen-
den. 
 

Wie ist Ihr beruflicher Hintergrund? 
Neben meiner ehrenamtlichen Tätigkeit in 
dieser weltoffenen, aktiven Gemeinde arbei-
te ich in den Bereichen Deutsch als Zweit-
sprache, Bewerbungstraining, Ausbildung 
von Integrationslotsinnen und interkulturelle 
Beratung, 
 

Ich habe den Eindruck, dass Ihr per-
sönlicher Einsatz sehr groß ist und Sie 
in Ihrer Gruppe sehr beliebt sind. 

Nimmt Sie Ihre Tätigkeit sehr in An-
spruch? 
Es ist für mich eine bereichernde Herausfor-
derung, helfen zu können, sich besser ken-
nenzulernen und dazu beizutragen, dass die 
Migrantinnen sich in ihrer neuen Heimat 
schneller einleben und zurechtfinden. In 
unseren Kursen herrscht ein fröhliches Mit-
einander, und die Frauen kommen gern 
hierher, um zu lernen. Außerdem besuchen 
uns etwa vier bis sechs deutsche Frauen aus 
unserer Gemeinde, um mit Sprachtraining, 
Gymnastik, Yoga, Tanz und kreativem Ge- 
stalten den Kursus für die Migrantinnen 
noch vielseitiger zu machen. Diese deut-
schen Frauen bringen sich nicht nur in die 
Gruppe ein, sondern berichten auch über 
ihre persönlichen Erfahrungen, die sie aus 
der Gruppe mitnehmen. 
 

Warum sind in der Gruppe nur Frauen? 
Wir hatten früher auch schon zwei Männer 
in unserer Gruppe. Die fühlten sich jedoch 
zwischen den Frauen etwas verloren. Inzwi-
schen bin ich allerdings schon von einigen 
Migranten angesprochen worden, die sich 
als Väter gerne Raum zum Gespräch über 
gegenwärtige Probleme wünschen. Das 
möchte ich aufgreifen und dienstags anbie-
ten. 
 

Könnten Sie bei Ihrer umfangreichen 
Tätigkeit noch Hilfe gebrauchen? 
Ja, sehr gern! Wer Interesse hat zu helfen, 
kann sich über einen kürzeren oder länge-
ren Zeitraum hier gerne einbringen, sei es, 
ab und zu Hilfe bei Behördengängen zu ge-
ben, beim Briefverkehr oder je nach Zeit als 
Lesepatin oder Gesprächspartnerin. 
Interessenten können mich unter der Tele-
fon-Nr. 0511/49 56 27 erreichen. 
Haben auch Sie Lust, wieder zu kommen? 
Sie sind herzlich willkommen! 
 

Vielen Dank für die Ein-
ladung. Wenn es meine 
Zeit erlaubt, komme ich 
gerne wieder. 
Ich wünsche Ihnen je-
denfalls weiterhin viel 
Erfolg bei Ihrer ehren-
amtlichen Tätigkeit und 
danke Ihnen, Frau Han-
sen, für das Gespräch. 
 

Helga Engelmann 
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zirksbürgermeister Wilfried Gunkel. Dann 
singt der Kinderchor Badenstedt, die Grup-
pen des TuS Davenstedt sind wieder dabei, 

ein A capella – Chor ist ange-
fragt. 
Das Seniorennetzwerk lädt 
zum Sitztanz ein, und der 
Kinderzirkus MaLuKi aus Ah-
lem zeigt sein aktuelles Pro-
gramm ...  
Und natürlich ist wieder alles 
auf dem Platz, was zu einem 
solchen Fest dazugehört: 
Karussell, Essen und Trinken, 

Schminken und Airbrush, Bücher, Quiz und 
Tiere zum Streicheln, Kistenklettern und an-
dere Aktionen...  
Und vielleicht das Wichtigste: Es ist die Ge-
legenheit, Leute zu treffen!  
Also: Wir sehen uns – auf dem Davenstedter 
Markt beim Fest… 

Uwe Siemers-Ziegler 

Da war mächtig was los, letztes Jahr: 
Den ganzen Tag wurde auf dem Platz ge-

tanzt. Schon mittags zum Jazz, dann die 
Kinder- und Jugendgruppen des 
TuS Davenstedt, die Einladung 
zum Seniorentanz und schließ-
lich die Rojana Dancers – da 
war Musik drin, in diesem Fest! 

Und Vielfalt: an den Ständen 
und Buden, bei den Angeboten 
für Kinder. 

Das Gefühl: Was haben wir 
doch für eine lebendige Mitte in 
Davenstedt!  

Dieses Jahr wird wieder nach den 
Sommerferien gefeiert, am 23. August 
von 10 bis 18 Uhr. Damit beginnt auch die 
Aktion „Hannover heißt Zuhause“: Ein halbes 
Jahr lang macht Davenstedt auf sich auf-
merksam und zeigt, was in ihm steckt.  

Das Fest beginnt traditionell mit dem Got-
tesdienst nach der Eröffnung durch den Be-

Auftakt für „Hannover heißt Zuhause“:  
 

Davenstedter Marktfest am 23. August 

mit Silke Hansen drei Baum-
scheiben übernommen. Die  

Konfirmandengruppen wollen 
zwei Baumscheiben pfle-

gen. Jetzt bleibt nur zu 
hoffen, dass auch alles 

wächst, blüht und 
gedeiht. 
 
Margit Gürge-Großmann  

(Text und Bilder) 

Die Baumscheiben auf 
dem Davenstedter 
Markt sollen 
in Zu-
kunft 
einen 
schöneren 
Anblick bie-
ten: Ohne 
Abfälle und 
Unkraut, dafür 
aber mit bun-
ten Pflanzen und 
Blumen. 
Im Rahmen der 
„integrierten Stadt-
teilarbeit Hannover“ 
haben verschiedene Grup-
pen und Einzelpersonen 
Baumscheiben-Patenschaften 
übernommen. Dafür gab es so-
gar eine Urkunde und gespendete 
Pflanzen für die erste gemeinsame 
Pflanzaktion am 8. Mai. Aus unserer 
Gemeinde hat die Lebota-Frauengruppe 

Davenstedt blüht auf 
 

Pflanzaktion am Davenstedter Markt 



Seite 6 Anschriften und Gruppentermine 
Gemeindebüro: Regina Kaiser-Glomb, Altes Dorf 10, 
Tel.: 49 68 02, Fax: 47 50 345, 
Bürozeiten: Mo., Do., Fr. 9.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag: 16.00 - 18.00 Uhr 

 
 

Konten: Sparkasse Hannover, BLZ 250 501 80 
Kirchengemeinde Davenstedt: Kto. Nr. 527 963 
Kapellengemeinde Velber: Kto. Nr. 900 077 468 
 

 

Internet- und Email-Adressen: 
 

  Dav.: KG.Johannes.Hannover-Davenstedt@evlka.de 
  Velber: KG.Velber.Seelze@evlka.de 
  Gemeinde: www.stjohannes-davenstedt.de 
  St.Johannes-Stiftung Davenstedt und Velber: 
          www.st.johannes-stiftung.org 
    

Pfarramt: (Sprechzeiten nach Vereinbarung) 
Uwe Siemers-Ziegler, Langrederstr. 11, Tel.: 49 82 65 
Karin Spichale, An der Eiche 9, Tel.: 40 20 45 
 

Diakonin: Margit Gürge-Großmann, 
Rambergstr. 15, Tel.: Büro 49 68 02, privat  34 55 81 
 

Diakoniestation West: Badenstedter Straße 130 
Tel.: 47 13 30 
 

Kirchenmusiker:  Adolf Schumann, 
Sintenisweg 10, Tel.: 49 68 87 
 

Küstervertretung: Holger Grädler 
Tel.:  49 68 02 
Mobil: 0162-6101825 
 

Kindergarten Davenstedt: 
Langrederstr. 11, Tel.: 49 94 25  
 
 

Küster Velber: Wieland-Werner Schweer, T.: 35 36 081 

Davenstedt  
 

Jugendgruppe: ab ca. 14 Jahre 
dienstags 19.00 - 21.00 Uhr, Team: Anika, Felix, Hans, 
Kristina, Marisol, Svenja, Leitung: Margit Gürge-Großmann 
 

Jugendgruppe: ab 15 Jahre,  
montags 19.30 - 21.00 Uhr, Margit Gürge-Großmann 
 

Jugendgruppe: ab 13 Jahre,  
mittwochs 16.30 - 18.00 Uhr, Margit Gürge-Großmann 
 

Gesellige Nachmittage für Ältere 
donnerstags ab 15.00 Uhr   
 

Angst-Depressionen-Panik, Selbsthilfegruppe  
Davenstedt, mittwochs um 18.00 Uhr (2x monatlich).  
Anmeldung bitte bei Frau Edelgard Laubach: T. 490877 
 

Offene Gruppe für Suchterkrankungen,  
dienstags von 19.30 - 21.00 Uhr, 
Dorothea Papsch, Tel.: 40 10 04  
 

Singkreis, Adolf Schumann, 
dienstags von 19.30 - 21.00 Uhr  
 

Westside Gospel-Singers, Sibylle Hansen, Margit 
Gürge-Großmann, donnerstags 19.30-21.30 Uhr 
 
 

Tanz mit - bleib fit, gesellige Tänze, mittwochs 
16.00-17.30 Uhr, Ursula Schumacher 
 

Kindergruppe für 5 bis 10-Jährige 
freitags 15.30 - 17.00 Uhr 
Barbara Bärenfänger-Masuck, Tel.: 43 19 96 
 

Spiele-Abend für Frauen 
ab 19.00 Uhr jeden 3. Donnerstag im Monat 
Helma Matter, Tel.: 48 41 61 

Sitzungen des Kirchenvorstandes Davenstedt: 
jeden 2. Montag im Monat um 19.00 Uhr, öffentlich. 

Veranstaltungen der Evangelischen Erwachsenenbildung Niedersachsen in 
Zusammenarbeit mit der St. Johannes Kirchengemeinde 

 

              Davenstedt 
 

Eltern - Kind - Gruppen: 
 

mittwochs von 10.00 - 11.30 Uhr 
Melanie Wegener, Tel.: 47 17 59 

 
 

Junge Mütter -  mit Kindern leben lernen 
montags von 10.00 - 11.30 Uhr  
Hedwig Keller, Tel.: 47 35 735 
 
 

Frauen lernen Deutsch sprechen, lesen, schreiben 
dienstags 9 - 10.30 Uhr,     Silke Hansen, Tel.: 49 56 27  
 
 

Migrantinnen in Hannover West:   Wege der  
Integration - Frauen machen sich auf den Weg 
donnerstags 9 - 10.30 Uhr,   Silke Hansen, Tel.: 495627 
 

Velber 
 

Eltern - Kind - Gruppe für Kinder ab 1 Jahr: 
montags 9.30 - 11.00 Uhr 
Britta Leß, Tel.: 57 13 04 

Impressum 
 

Herausgeber: Kirchenvorstand  St. Johannes 
Davenstedt und  Kapellenvorstand Velber 
 

Redaktion: H. Engelmann, H. Genz, M. Gürge-
Großmann, A. Herzog, K. Kramer, W. Neumann,  
U. Sauermilch, U. Siemers-Ziegler,  W. Spitz 
Auflage: 6500 
Druck: Sozialer Betrieb ‚akzent druck‘ Hannover 
Nächster Redaktionsschluss: 31. 8. 2009 

Velber 
 

Seniorencafe: Samstag,  4. Juli  2009, 15.00 Uhr 
im Gemeindehaus, für alle Gemeindeglieder ab 65 Jahre. 
 

Brunch for Kids: an jedem 2. Sonntag im Monat von  
10.00 -12.30 Uhr (9 - 12 Jahre) 
 

Gemeindehaus-Vermietung Velber: 
Christina Wengler, Tel. (0511) 48 04 91 

Christliche  
Pfadfinderschaft 

Deutschlands e.V. 
 

      Unsere Gruppenstunden: 
 

Sippe Schneeeule: Für Mädchen 10 - 15 Jahre 
Donnerstag: 18.00 - 20.00 Uhr 
Stammesführer und Ansprechpartner: 
Holger Wehrstedt, Tel.:210 70 54 

Davenstedt 
Besuchsdienst, Uwe Siemers-Ziegler 
Jeden 3. Montag im Monat um 19.00 Uhr 

Nächste Kapellenvorstandssitzung in Velber:  
 

Mittwoch, 1. Juli 2009, um 19.30 Uhr 
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Freitag, 19. Juni , 19.30 Uhr 
 Paul-Gerhardt-Kirche Badenstedt,  

 

Kinokirche 
 

„Cops “ und “Sherlock junior” 
Stummfilme mit Buster Keaton 

 

Zum Film „Cops“: Um sich die Gunst seiner 
Freundin, der Bürgermeistertocher, zu erhalten, 
versucht sich Buster mit einem Fuhrwerk als Um-
zugsunternehmer. Er gerät dabei in eine Polizei-
parade und wird fälschlicherweise auch noch als 
Bombenwerfer beschuldigt. 
 

Für Kinder ab 6 Jahren geeignet. 
 

An der Orgel: Ralf Wosch. Eintritt: 5,- €  
In Kooperation mit dem Kulturtreff Plantage  
 

Die nächste Kinokirche danach ist am Freitag, 25. 
September, 19.30 Uhr. Bitte beachten Sie die 
Plakate, die im September aushängen. 

Dienstag, 9. Juni , 19.30 - 21.30 Uhr 
Martin-Luther-Gemeindesaal Ahlem 

 

Meditatives Tanzen 
 

mit Manfred Büsing, Diakon und Kirchentänzer. 

 Beitrag: 5.00 € 

Mittwoch, 17. Juni , 19.00 Uhr 

Reise in das Land des Glaubens 

Samstag, 6. Juni , 15-18.00  Uhr 
Martin-Luther-Kirche Ahlem 

Gottesdienste am Sonntagnachmittag in St.Johannes 
 

Gottesdienst am Nachmittag: Das soll manchmal genau wie am Morgen sein, nur zu einer 
anderen Zeit, manchmal aber auch besonders gestaltet, für Familien, für Jugendliche, von 
Gruppen vorbereitet, mit musikalischen Schwerpunkt, in eine Nachmittagsveranstaltung 
einbezogen. Lassen Sie sich überraschen. 
 

Am So, dem 21. Juni, um 17.00 Uhr, gestaltet der St. Johannes-Kindergarten mit  
P. Uwe Siemers-Ziegler den Gottesdienst. Im Anschluss Grillfest des Kindergartens, zu dem 
auch die Gemeinde willkommen ist. 
 

Für So, den 26. Juli, um 17.00 Uhr, werden Gäste aus der Partnergemeinde Chegato in 
Zimbabwe im Gottesdienst erwartet. Im Anschluss Gelegenheit zu Berichten und Gesprä-
chen über die Lage in dem afrikanischen Land. 
 

Im August fällt der Nachmittagsgottesdienst wegen des Davenstedter Marktfestes am 23. 
08. aus. 
 

Am So, dem 13. September, um 17.00 Uhr begrüßen wir das Zupforchester Nieder-
sachsen zu einem Konzert in Verbindung mit dem Gottesdienst am Nachmittag.  

wird es auch weiterhin die Möglichkeit geben, 
sich über das Thema „Christ werden – Christ blei-
ben“ auszutauschen und gemeinsam über den 
Glauben und das Leben ins Gespräch zu kom-
men.  
 

Am 17. Juni - 19.00 Uhr - werden wir uns in zwei 
Gruppen im Gemeindezentrum St. Johannes in 
Davenstedt, Altes Dorf 10, treffen. 
 

Nach der Sommerpause geht es dann regelmä-
ßig an jedem dritten Mittwoch im Monat - jeweils 
zwischen 19.00 und 20.30 Uhr - weiter: 
 

19. August, 16. September, 21. Oktober,  
18. November, 16. Dezember 2009. 
 

Falls auch Sie dabei sein möchten und noch nicht 
angemeldet sind oder weitere Fragen haben, 
dann kontaktieren Sie bitte Angelika Fuhrmann-
Beck, Tel.: 0511 – 48 64 12.ni , 19.00 Uhr 

 

Die gute Nachricht: es gibt eine Fortsetzung!   
 

Unsere „Reise in das Land des Glaubens“ ist 
inzwischen beendet.  

Auf Wunsch der zahlreichen „Reiseteilnehmer“ 
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 Martin - Luther 
Ahlem 

Paul - Gerhardt 
Badenstedt 

St. Johannes 
Davenstedt 

Kapelle 
Velber 

Sonntag, 7. Juni  
 

Trinitatis 

10.00 Uhr 
 

Gottesdienst  
mit Taufen 
P. Prieber 

10.00 Uhr 
 

Gottesdienst  
und Taufen 
P. Kronast 

10.00 Uhr 
 

Gottesdienst  
mit Abendmahl 
P.i.R. Groß 

10.00 Uhr 
 

Gottesdienst 
mit Abendmahl 
P. Siemers-Ziegler 

Sonntag, 14. Juni  
 

1. Sonntag nach 
Trinitatis 

10.00 Uhr 
 

Goldene Konfirmation 
mit Abendmahl 
Pr. Krause 

11.00 Uhr 
 

Ök.Gottesdienst zum  
Ortsteilfest auf dem 
Gelände des RVV 
P. Prieber 

Sonntag, 21. Juni  
 

2. Sonntag nach 
Trinitatis 

11.15 Uhr 
 

Spätaufsteher-
Gottesdienst 
Vorbereitungsgruppe 
und P. Kronast 

10.00 Uhr 
 

Gottesdienst 
Pn. Spichale 

17.00 Uhr 
 

Gottesdienst  
P. Siemers-Ziegler 
u. Kindergarten 

10.00 Uhr 
 

Gottesdienst 
P. Krause 

Sonntag, 28. Juni  
 

3. Sonntag nach 
Trinitatis 

10.00 Uhr 
 

Gottesdienst  
P. Krause 

10.00 Uhr 
 

Gottesdienst  
P. Kronast 
anschließend  
im Pflegeheim m. A 

11.15 Uhr 
 

Gottesdienst  
P. Krause 

 

Sonntag, 5. Juli  
 

4. Sonntag nach 
Trinitatis 

10.00 Uhr 
 

Gottesdienst   
mit Taufen 
P. Krause 

10.00 Uhr 
 

Gottesdienst 
mit Abendmahl / W 
Pn. Spichale 

11.15 Uhr 
 

Gottesdienst  mit  
Abendmahl, 
und Taufen  
Pn. Spichale 

11.15 Uhr 
 

Gottesdienst  
P. Krause 

Sonntag, 12. Juli  
 

5. Sonntag nach 
Trinitatis 

10.00 Uhr 
 

Gottesdienst 
mit Abendmahl  
Pn. Spichale 

10.00 Uhr 
 

Gottesdienst   
mit Taufen 
P. Kronast 

11.15 Uhr 
 

Gottesdienst  
P. Kronast 

11.15 Uhr 
 

Gottesdienst  
mit Abendmahl 
Pn. Spichale 

Sonntag, 19. Juli  
 

6. Sonntag nach 
Trinitatis 

 

10.00 Uhr, Regionaler Gottesdienst in Velber im Innenhof der Kapelle 
P. Krause 

Sonntag, 26. Juli  
 

7. Sonntag nach 
Trinitatis 

10.00 Uhr 
 

Gottesdienst 
P. Prieber 

10.00 Uhr 
 

Gottesdienst  
P. Meyerbröker 
anschließend  
im Pflegeheim m. A. 

17.00 Uhr 
 

Gottesdienst 
P. Siemers-Ziegler 
und Gäste aus  
Chegato 

 

Sonntag, 2. Aug.  
 

8. Sonntag nach 
Trinitatis 

10.00 Uhr 
 

Gottesdienst   
mit Taufen 
P. Krause 

10.00 Uhr 
 

Gottesdienst  
mit Abendmahl / S 
P. Prieber 

11.15 Uhr 
 

Gottesdienst  
mit Abendmahl  
P. Prieber 

11.15 Uhr 
 

Gottesdienst  
P. Krause 

Samstag, 8. Aug.   Schulanfänger-Gottesdienste   

10.00 Uhr 
 

Ökum. Gottesdienst 
Vorbereitungsgruppe 
P. Krause 
Pf. Wels 

8.00 und 9.00 Uhr 
 

Gottesdienst 
Vorbereitungsgruppe 
Dn. Hache 

9.00 Uhr 
 

Ökum. Gottesdienst 
Dn. Gürge-Großmann 
P. Siemers-Ziegler 
GR. Frost 

9.45 Uhr 
 

Gottesdienst 
im Gemeindehaus 
Pn. Spichale und 
Vorbereitungsgruppe 

Sonntag, 9. Aug.  
 

9. Sonntag nach 
Trinitatis 

10.00 Uhr 
 

Silberne Konfirmation 
mit Abendmahl 
P. Krause 

10.00 Uhr 
 

Gottesdienst   
P.i.R. Stahl 

10.00 Uhr 
 

Gottesdienst   
und Taufen 
P. Siemers-Ziegler 

10.00 Uhr 
 

Gottesdienst  
mit Abendmahl 
Pn. Spichale 

10.00 Uhr 
 

Einweihung des Bibelgartens in Velber 
Pn. Spichale und Team 

anschließend Grillen 
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 Martin - Luther 
Ahlem 

Paul - Gerhardt 
Badenstedt 

St. Johannes 
Davenstedt 

Kapelle 
Velber 

Sonntag, 16. Aug. 
 

10. Sonntag nach 
Trinitatis 

11.15 Uhr 
 

Spätaufsteher-
Gottesdienst 
P. Kronast und VG.  

10.00 Uhr 
 

Gottesdienst  
P. Krause 

10.00 Uhr 
 

Gottesdienst  
Pn. Spichale / 
Lektor Gorth 

10.00 Uhr 
 

Gottesdienst  
P. Siemers-Ziegler 

Sonntag, 23. Aug. 
 

11. Sonntag nach 
Trinitatis 

10.00 Uhr 
 

Gottesdienst  
P. Kronast 

10.00 Uhr 
 

Gottesdienst mit  
Verabschiedung  
Tom Weber 
und Taufen 
P. Prieber 

10.00 Uhr 
 

Ökumenischer Gottesdienst zum  
Davenstedter Marktfest 

P. Siemers-Ziegler, GR. Frost  

Sonntag, 30. Aug. 
 

12. Sonntag nach 
Trinitatis 

10.00 Uhr 
 

Gottesdienst  
mit Abendmahl 
P. Prieber 

10.30 Uhr 
 

Kleines Fest  
im Paradies 
P. Kronast u. VBG 

11.15, P. Prieber 
im Pflegeheim m.A. 

10.00 Uhr 
 

Gottesdienst 
und  Taufen 
P. Siemers-Ziegler 

 

Sonntag, 6. Sept. 
 

13. Sonntag nach 
Trinitatis 

10.00 Uhr 
 

Gottesdienst 
mit Taufen 
P. Siemers-Ziegler 

10.00 Uhr 
 

Eiserne Konfirma 
tion, Begrüßung der 
Konfirmanden 
Abendmahl / S 
P. Kronast 

10.00 Uhr 
 

Gottesdienst  
mit Abendmahl 
P.i.R. Groß 
 

11.15 Uhr 
 

Gottesdienst  
P. Siemers-Ziegler 

Sonntag, 13. Sept. 
14. Sonntag nach 
Trinitatis 

10.00 Uhr 
 

Gottesdienst  
mit Abendmahl 
P.i.R. Oelze 

10.00 Uhr 
 

Goldene Konfirmation 
mit Abendmahl / W 
P. Prieber 

17.00 Uhr 
 

Gottesdienst  
Pn. Spichale und  
Zupforchester  
Niedersachsen 

10.00 Uhr 
 

Gottesdienst  
Pn. Spichale 

Sonntag, 20. Sept. 
 

15. Sonntag nach 
Trinitatis 

11.15 Uhr 
 

Spätaufsteher-
Gottesdienst 
P. Kronast und VG 

10.00 Uhr 
 

Gottesdienst  
Probst i. R. Wolfram 

10.00 Uhr 
 

Gottesdienst  
und Taufen 
P. Siemers-Ziegler 

10.00 Uhr 
 

Gottesdienst  
Pn. Spichale 

Sonntag, 27. Sept. 
 

16. Sonntag nach 
Trinitatis 

10.00 Uhr 
 

Gottesdienst  
P. Siemers-Ziegler 

10.00 Uhr 
 

Gottesdienst  
P. Meyerbröker 
anschließend  
im Pflegeheim m. A. 

10.00 Uhr 
 

Gottesdienst  
P. Kronast 

 

Sonntag, 4. Okt. 
 

Erntedank 

10.00 Uhr 
 

Familien-Gottesdienst  
P. Kronast  

10.00 Uhr 
 

Gottesdienst 
mit Abendmahl / S 
P. Prieber 

10.00 Uhr 
 

Familien-Gottesdienst  
P. Siemers-Ziegler 
und Kindergarten 

10.00 Uhr 
 

Familien-Gottesdienst 
auf der Tenne  
Pn. Spichale und der 
Musikzug FFV,  
anschl. Empfang  

 Kindergottesdienst  
mit Frühstück 
 

am Sonntag, 21Juni 
und 30. August  
10.00 -12.00 Uhr 

Kindergottesdienst  
 

am Sonntag, 21. Juni 
und 16. August,  
9-12 Uhr im Gemein-
dehaus, Eichenfeldstr.  

Krabbelgottesdienst  
am Freitag, 12. Juni 
und 11. September,  
16.30 Uhr, in der Kir-
che  

Kirche mit Kindern 
 

ab 3 Jahre 

Sonntag, 9. August 
und 6. September 
10.00 Uhr 

Kindergottesdienst  
 

jeden 2. Sonntag im 
Monat  
 

10.00 Uhr 
Brunch for Kids 
 

11.15 Uhr 
Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus 
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Lohnsteuerhilfeverein 
Fuldatal e. V. 

 

Beratungsstelle 096 
 

Karbonweg 9 
 

30455 Hannover 
 

Tel. (0511)  2 15 96 16 
 

Arbeitnehmer, Beamte, Rentner und Pensionäre finden bei  
uns Beratung und Hilfe in Steuersachen gem. § 4 Nr.11 StBerG. 

Seit 5 Generationen Ihr 

NEU: 
Extra Räumlichkeiten für den 

Verkauf/Ankauf von 
sperrigen Artikeln 

(Kinderwagen, Hochstühle, Wippen, 
Autositze, Fahrräder, etc.) 

 

Anmeldung nur zu folgenden 
Terminen möglich: 

Montag 10.8.    17.00-19.00 Uhr 
Dienstag 11.8.    9.00-11.00 Uhr 

Telefon: 0511-499425 

Samstag, den 5. 9. 2009 
von 14.00 –16.30 Uhr 

Kirchenzentrum Davenstedt 



Seite 11 Aus der Gemeinde 

Komm, einen können wir noch . . . ! 

Am Sonntag gegen 3.25 Uhr ereignete 
sich auf der B65 zwischen Ditterke und Gö-
xe ein schwerer Verkehrsunfall. Ein mit vier 
Jugendlichen besetzter PKW prallte bei ho-
her Geschwindigkeit gegen einen Baum. 
Drei der Insassen wurden schwer verletzt, 
der Fahrer wurde, wie durch ein Wunder, 
nur leicht verletzt. Die durch die Polizei an-
geordnete Blutprobe ergab 2,03 Promille 
Blutalkohol.  
 

Auf einer Baustelle in 
Hannover-Buchholz stürzt 
ein Maurer aus acht Meter 
Höhe von einem Baugerüst. 
Er verstarb noch an der 
Unfallstelle. Eine Untersu-
chung auf Alkohol ergab ein 
Promillewert von 1.74. Die-
ser Unfall wurde von der 
Bau GB nicht als Arbeitsun-
fall anerkannt. Begrün-
dung: Der Arbeitnehmer 
hat grob fahrlässig gehan-
delt. Die Witwe bekommt 
keine Unfallrente.  
 

Inge B., 42 Jahre, verheiratet, zwei Kin-
der, Sekretärin in einer großen Backwaren-
fabrik wurde nach zwei Abmahnungen we-
gen Alkoholmissbrauch, mit Zustimmung 
des Betriebsrates, fristgerecht entlassen. 
Begründung: Verstoß gegen die Betriebsve-
reinbahrung und Störung des Betriebsfrie-
dens.  
 

Diese drei Beispiele sind konstruiert. So, 
oder ähnlich, könnte es sich aber zugetra-
gen haben und so ereignet es sich auch in 
unserem Land täglich hundertmal. Diese 
drei Beispiele, so unterschiedlich sie auch 
sein mögen, haben eines gemeinsam: Alko-
hol.  
 

Der Alkohol hat in unserer Gesellschaft ei-
nen hohen Stellenwert. Er ist preiswert, zu 
jeder Zeit verfügbar und ist immer zur Stel-
le, um eine gemütliche Stimmung zu 
verbreiten und er schmeckt auch manchmal 
gut. Wir müssen nur wissen, wann wir ihn 
stehen lassen sollten. Alkohol am Arbeits-

platz oder im Straßenverkehr passen nicht 
zusammen. Ein Suchttherapeut aus Berlin 
äußerte sich zu dieser Problematik wie folgt: 
Wir sind nicht ein Land von Autofahrern die 
trinken, sondern ein Land von trinkenden 
Autofahrern. Das spiegelt sich auch in den 
Unfallzahlen wieder. Dieses Wissen ist vie-
len Menschen abhanden gekommen, oder 
sie ignorieren es.  

 
Wir sollten uns daran erin-
nern, dass das Trinken von 
Alkohol wieder nach Regeln 
verläuft. Nicht bei jeder 
Gelegenheit muss es auch 
Alkohol sein und wenn 
doch, sollte hinterfragt wer-
den, ob die Menge nicht 
einmal begrenzt werden 
kann.  
Und dann gibt es auch 
noch ein Leben ohne Al-
kohol.  
 
Das missbräuchliche Trin-
ken von Alkohol kann aus-

ufern und führt oft in eine Sackgasse, aus 
der die Betroffenen nur schwer allein wieder 
herauskommen. Sie brauchen dann Hilfe. 
Diese Hilfe wird von vielen Beratungszent-
ren und Selbsthilfegruppen angeboten.  
 

Eine Anlaufstelle ist zum Beispiel eine 
Selbsthilfegruppe in Hannover-
Davenstedt. Diese Selbsthilfegruppe ist 
Anlaufstelle für Rat und Hilfe suchende Men-
schen, die den Umgang mit dem Alkohol 
nicht mehr kontrollieren können. Auch An-
gehörige können sich dort informieren. Mit-
glieder dieser Selbsthilfegruppe können aus 
ihren gemachten Erfahrungen, im Umgang 
mit Alkohol, sicherlich wertvolle Informatio-
nen weitergeben.  
 

Diese Selbsthilfegruppe trifft sich jeden 
Dienstag um 19.30 Uhr in den Räumen der 
Kirchengemeinde St. Johannes, Altes Dorf 
10, 30455 Hannover-Davenstedt, sie ist 
unter der Telefonnummer 0511-401004 
(Frau D. Papsch) zu erreichen. 
 

Fred Müller 
Suchttherapeut u. Suchtkrankenhelfer 

 

Alkohol ist ein  
hervorragendes  
Lösungsmittel. 

 

Es löst  
Freundschaften,  

Ehen,  
Arbeitsverträge,  

es löst aber keine  
Probleme. 
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Baum- 
schule 

Stadtweg 10 
30926 Seelze/
Velber 

Tel.: 40 61 93 
Fax: 48 66 43 

Hubert 
Gloger   Beratungsstelle: 

   Davenstedt, Richard-Partzsch-Weg 7, 
   30455 Hannover 
        Leiter: Fred Westphal, Steuerfachwirt 
       Tel.: 0511/2104860, Fax.: 0511/2104863 
        Mail: fred.westphal@vlh.de 
        Internet: www.lohnsteuerhilfeverein-  
        hannover-west.de  

  Auf dem Brinke 21, 30453 Hannover-Limmer 
  Der preisgünstige Meisterbetrieb in Ihrer Nähe. 
 
- Notdienst bis 22.00 Uhr auch an Sonn- u. Feiert. 
- Thermenwechsel zum Festpreis 
- Kostenlose Angebotserstellung 
- Kleinreparaturen und Gasgerätewartungen in 
  der Zeit von 16 Uhr bis 19 Uhr ohne Aufpreis 

T e l e f o n : 26  177  686  

 

Karsten Haarth   Sanitär & Heizung 

Lust auf Lesen ? 

Badenstedter Str. 221/223 
 

30455 Hannover 
Telefon (0511) 475 20 10 
 

Telefax (0511) 475 20 17 

Suchen Sie einen Kleingarten ? 
Wir haben zurzeit schöne Gärten 
zur Verpachtung in verschiedenen 

Größen und Preislagen frei. 

Kleingärtnerverein Linden e. V.  

Sie erreichen uns unter: 
www.kleingarten-linden.de     oder  

 

Tel. 0511-22 13 32  bzw. 0175-5904003  (Frau Göt-
te), 

 

oder jeden dritten Donnerstag im Monat ab 18.00 Uhr 

 

Musikschule Beushausen 
 

Mitglied im 
Deutschen Tonkünstler-Verband (DTKV) 

 
Musikunterricht und das volle Programm 

 

Auch Senioren sind hier  
gut aufgehoben 

 

Tel.: 48 00 03 
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100 x 100  -  wir machen mit 
100 Menschen (gern auch mehr), die fünf Jahre lang (gern auch länger)  

im Jahr 100 Euro (gern auch mehr) für die Stiftung zur Verfügung stellen. 
 

Damit unsere Gemeinde auch in Zukunft eine gute Rolle im Stadtteil spielen kann,  
damit die Kirche im Dorf bleibt.“ 

 

So hatten wir im Gemeindeblatt für Zustiftungen zu unserer Stiftung geworben.  
Inzwischen haben ihre Teilnahme zugesagt und sind mit der  

Veröffentlichung ihres Namens einverstanden:  

Barbara Bärenfänger-Masuck,          Lindener Weg, Bornum 
Dr. Hartwig Bergmann,          Im Brande, Velber 
Günter und Inge Dammann,           Geveker Kamp, Davenstedt  
Helga Engelmann,            Granitweg, Davenstedt 
Margit Gürge-Großmann,     Ramberstr., Oststadt 
Familie Eriksen,     Kieselgurweg, Davenstedt 
Martin und Meike Köhler,    An der Eiche, Velber 
Ingrid und Jörg Leonhardt,    Ziesenißstr., Badenstedt 
Peter Masuck,      Lindener Weg, Bornum 
Hans Mülter,      Feuersteinweg, Davenstedt 
Elke und Peter Neuber,    Droehnenstraße, Davenstedt 
Marion Scholz,     Nötelweg, Davenstedt  
Dr. Rolf-Dieter Schroeder,   Davenstedter Holz, Davenstedt 
Dr. Sigrun Schroth-Wiechert,   Bergkammstr., Ahlem 
Gisela und Norbert Seiffert,   Adolf-Wissel-Str., Velber 
Uwe Siemers-Ziegler,    Langrederstr., Davenstedt 
Wolfgang Spitz,     Nötelweg, Davenstedt 

Schulanfängergottesdienste am 8. August 2009 
Der erste Schultag ist für Kinder wie auch für ihre 
Eltern ein besonderes Ereignis. Deshalb wollen 
wir ihn mit einem Gottesdienst feiern und laden 
alle Kinder, die 2009 eingeschult werden, mit 
ihren Familien ein. In Davenstedt um 9.00 Uhr 
und in Velber um 9.45 Uhr wird es am Sams-
tag, 8. August, Gottesdienste geben.  

Wir bedanken uns für die Bereitschaft, die Gemeindearbeit in Davenstedt und Velber über 
die Stiftung zu unterstützen. Der Anfang ist gemacht. Wir sind auf dem Weg auf die 100 zu. 

Kommen Sie mit? 
 

Die „Gebrauchsanweisung“ für 100 x 100 gibt es im Gemeindebüro oder über  
www.stjohannes-davenstedt.de . Da sehen Sie auch die aktuelle Zahl der Zustiftungs-Zusagen.  
 

Die vollständige Liste der Teilnehmenden hängt im Foyer des Gemeindezentrums aus. 

20 Jahre Kirchenzentrum St.Johannes Davenstedt 
 

Am 3. Dezember 1989 wurde die St.Johannes-Kirche festlich eingeweiht.  

Das 20. Jubiläum wollen wir feiern mit fröhlichen Festwochen zwischen dem  

19. Oktober und dem 3. Dezember 2009. 

Wir sind mitten in den Planungen für Gottesdienste, Konzerte, Partys und viele Überraschun-
gen für hoffentlich jeden Geschmack... Mehr im nächsten Gemeindeblatt! 
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Gerd Förstenberg  
staatlich geprüfter  

Augenoptikermeister 
 

Davenstedter Markt 16 B 
30455 Hannover,T. 494942 

 

Sonnenbrillengläser 
in Ihren 
Glasstärken: 
 
Einstärkengläser: 
Paar ab  29,-€ 
 
Gleitsichtgläser: 
Paar ab 129,-€ 

Führerschein-Sehtest  -  Passbilder sofort 

Ihr Optiker am Davenstedter Markt 

Dipl.-Ök. Iris Meyer-Weidemann  
Steuerberaterin  

 

Hildeboldstr. 6 A,  30455 Hannover - Davenstedt 
 

Tel.: (0511) 8 09 43 19 
 

www.mw-steuer.de 

Private Steuererklärungen  
Betriebliche Steuererklärungen  
Jahresabschlüsse  
Finanz– und Lohnbuchführung  
Erbschaft– und Schenkungssteuer  
Betriebswirtschaftliche Beratung  
Existenzgründungen 
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uns auch vor große Herausforderungen ge-
stellt wie z.B. die Entfernung von großen 
Betonblöcken im Boden, die auf dem ersten 
Blick gar nicht zu sehen waren. Und so wä-
re die Umgestaltung des Geländes auch 
ohne den Einsatz einiger ortsansässiger 
Firmen und Geschäftsleute gar nicht mög-
lich gewesen. Natürlich wollen wir an dieser 
Stelle auch den Menschen, Vereinen und 
Institutionen danken, die ihr Wohlwollen 
durch finanzielle oder tatkräftige Unterstüt-
zung ausgedrückt haben und es noch wei-
terhin tun werden. Denn darauf sind wir 
angewiesen. 
 

Wir sagen jetzt schon  einmal „Danke!“ und 
möchten Sie alle einladen zu einem Gottes-
dienst zur Eröffnung unseres Bibelgartens 

in Velber am 14. 
Juni um 10.00 
Uhr. Nach dem 
Gottesdienst wol-
len wir bei ge-
meinsamem Es-
sen mit Gegrill-
tem und Salat-
spenden feiern. 
Damit wir besser 
planen können, 
wäre es schön, 
wenn Sie sich bei 
Pastorin Karin 
Spichale (Tel. 40 
20 45) oder im 
Gemeindebüro 
(Tel. 49 68 02) 
anmelden. 

Nach der Eröff-
nung soll unser kleiner Bibelgarten für die 
Öffentlichkeit zugänglich sein. Und natür-
lich soll der Bibelgarten fester Bestandteil 
des Gemeindelebens sein bzw. werden. 
Auch die weiterhin anstehenden (Pflege-) 
Arbeiten sollen in Zusammenarbeit mit den 
verschiedenen Gruppen und Kreisen der 
Gemeinde getan werden. Sprechen Sie uns 
an, wenn Sie Lust und Zeit dazu haben! 
Aber auch herzliche Einladung, sich in un-
sere kleine Oase der Entspannung zurück-
ziehen und die Schöpfung mit allen Sinnen 
zu erfahren. 

Karin Spichale 

Es muss im vergangenen Herbst gewesen 
sein. Da kam in der Kapellengemeinde Vel-
ber die Idee auf, das Außengelände hinter 
Gemeindehaus und Kapelle neu zu gestal-
ten. „Warum nicht als Bibelgarten?“ wurden 
wir gefragt. Ja, warum eigentlich nicht? 
Schließlich werden in der Bibel über 100 
Pflanzen genannt, von denen einige auch 
gut in unseren Breitengraden gedeihen 
können. 
 

Den Anfang des Bibelgartens machte 
Brunch for kids (Kinder von 9 bis 12 Jah-
ren) bereits im Oktober. Im März diesen 
Jahres haben wir mit einigen freiwilligen 
Helfern einen radikalen Frühjahrsputz ge-
macht, der das Gelände sowohl von Un-
kraut oder wild gewachsenen Pflanzen als 

auch von der nicht mehr sicheren Rutsche 
befreite. 
 

Wer danach immer mal einen Blick auf die-
ses Gelände tat, konnte die Fortschritte gut 
beobachten. 
 

Natürlich ist dieses Projekt nicht ohne viel 
Engagement möglich Wir freuen uns, mit 
Frau Dorothea Papsch eine fachkundige 
Velberanerin mit vielen guten Ideen und 
Kontakten gefunden zu haben, die die Ge- 
staltung des Bibelgartens mit viel Zeit und 
Kraft begleitet. 
 

Denn die Umsetzung des Vorhabens hat 

Bibelgarten in Velber 
 

Gottesdienst zur Eröffnung unseres Bibelgartens in Velber am 14. Juni um 10.00 Uhr  
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Fleißige Hände helfen bei den Pflanzarbeiten 
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